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Checkliste: Rechtliche Rahmenbedingungen der BR-Wahl
	Diese wichtigen Fragen sind zu klären.
	JA NEIN

	Wurde die Einleitung der Wahl rechtmäßig veranlasst (z. B. durch den bestehenden Betriebsrat, Gesamtbetriebsrat, Konzernbetriebsrat oder durch eine Betriebsversammlung – § 16 BetrVG)?
	

	Wurde der Wahlvorstand ordnungsgemäß bestellt?
	

	Hat der Wahlvorstand mindestens drei Mitglieder (§ 16 Abs. 1 BetrVG)?
	

	Wurde der Wahlvorstand öffentlich bekannt gemacht?
	

	Wurden alle wahlberechtigten Arbeitnehmer korrekt erfasst (inkl. Teilzeit, Befristete, Leiharbeitnehmer ab drei Monaten, etc.)?
	

	Wurde überprüft, wer nicht wahlberechtigt ist (z. B. Arbeitgeber, leitende Angestellte)?
	

	Sind die wählbaren Personen korrekt ermittelt (mind. sechs Monate Betriebszugehörigkeit, keine Ausschlussgründe)?
	

	Wird das vereinfachte Wahlverfahren angewendet (bis 100 Arbeitnehmer oder freiwillige Vereinbarung bis 200)? Oder ist das normale Wahlverfahren anzuwenden? Sind die jeweils nach Wahlverfahren geltenden Fristen eingehalten?
	

	Wurde das Wahlausschreiben korrekt erstellt und vom Wahlvorstand unterzeichnet? 
	

	Sind darin alle Pflichtangaben enthalten (§ 3 WO)? Diese sind u. a.:
· Zeitpunkt der Wahl
· Zahl der zu wählenden Betriebsratsmitglieder
· Ort, Zeit und Art der Stimmabgabe
· Fristen für Einsprüche und Wahlvorschläge
	

	Wurde das Wahlausschreiben ordnungsgemäß bekannt gemacht (Aushang, Intranet etc.)?
	

	Wurde die Frist für die Einreichung von Wahlvorschlägen eingehalten?
	

	Sind die Vorschlagslisten gültig (ausreichende Stützunterschriften, korrekte Bezeichnung, Zustimmung der Bewerber)?
	

	Wurden unzulässige Listen rechtzeitig beanstandet (§ 7 WO)?
	

	Wurde die Wählerliste ordnungsgemäß erstellt und ausgelegt?
	

	Wurden Einsprüche gegen die Wählerliste geprüft und ggf. korrigiert (§ 4 WO)?
	

	Ist der Wahltermin ordnungsgemäß bekannt gemacht?
	

	Sind die Stimmzettel korrekt erstellt (richtige Listen, alphabetische Reihenfolge, keine unzulässigen Hinweise)?
	

	Ist eine geheime und unmittelbare Wahl sichergestellt (§ 14 Abs. 1 BetrVG)?
	

	Ist die Briefwahl (sofern vorhanden) korrekt organisiert (§ 24 WO)?
	

	Wird die Stimmenauszählung öffentlich und korrekt durchgeführt (§ 18 WO)?
	

	Wird das Wahlergebnis festgestellt, protokolliert und bekannt gemacht?
	

	Werden Einspruchsfristen beachtet (§ 19 BetrVG)?
	

	Wird der neue Betriebsrat ordnungsgemäß zu seiner ersten Sitzung eingeladen (§ 29 BetrVG)?
	

	Wird dokumentiert, dass alle gesetzlichen Vorschriften eingehalten wurden (zur Absicherung gegen Anfechtung)?
	

	Ist allen Beteiligten bekannt, wer die Wahl anfechten kann (§ 19 BetrVG)?
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